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ABTHEILUNG,
Verschiedéne Mıttheilungen.

Das Ben*edictiner-Jubeljahr 1886.
ERSTER RTIKEL

S_eine geschichtliche Entwicklung.
)
ICrM Jänner 880 -hat das Jubeljahr des Bene-

dictiner - Ordens eingeleıtet , un immer näher
rucken dıe eigentlichen esttage miıt dem

prıl, auf welchen heuer, des Palmsonntages7
das Fest eNnNnedic verlest WLG Es wırd dieses
jahr 1n er CGeschichte des Benedietiner - Ordens fürimmerwährende Zeiten der achwe aufbewahrt bleiben
und kommenden (reschlechtern werden alle die zahl-
reichen Denkmale VOL Kunst, Wissenschaft und Froöm-
migkeit laut dıie 1e der Sohne des heıil. Ben_edict 7
vA ihrem Vater verkünden, deren rgebnıs s1e ]a
insgesammt sind. Um dieses Jubehahr 1NUuL 1n den An
nalen der (xeschichte Fg verewigen, W1 uch UNSeE:LE
Zeitschrift iıhr Schärflein beitragen, da S1e als Erinnerung
an asselbe begründet wurde.

er dıe allgemeine W eise sowie dıe örtlich verschiedenen Arten
der Festfeler werden Z  T 1n en folgenden Heften berichten und
erbıtten uns rechtzeıtig diesbezügliche Mittheilungen. D2e Redaction.

A J. —1880.
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An dieser Stelle wollen WIF I9R08 dıe gegenwartıge
Festfelier iıhrer hıstorisch gyenetischen Entwicklung
kennzeichnen un der an der eingelaufenen Acten-
stücke für dıe Ordensgeschichte dıe Daten diıieses denk
wurdigen Jahres yesammelt dem Leser vorführen Wır
setzen be] Lesern als bekannt VOTaUuUs ass
sıch Jahre 8530 dıe 1400Jährıige (z+edächtnisteier
der (xeburt des he1l Vaters enNnedic handelt DIie An
TESUNS dieser Feler ECID1CHS VOTL Ameriıka, VO dem
be1 UunNs, als EWESCHEN Benedictiner Metten, och
wohlbekannten, gegenwaärtigen Herrn bte VO  am

S 1ncenz Pensylvanıen, dem Präses der amerıkanısch
casınensischen Congregation, Bonitaz Wımmer

‘Am Maı 18706 ersandte Ahbt Bonifaz
sammtlıche Benedietiner der alten nd
das - e ul dieser Angelegenheit Er be-
richtet darın, ass sıch unter N  m Leitung, CHIECIH

Hause, bereıts e11M IR estcomıte gyebi  S habe, um dıe
A OT arbersten füur dıe Jubelfeier des Jahres &80 111

Angriff nehmen. Hıevon Kenntnis gebend spricht
die Hoffnung AaUS, “dass dieses FHest E1 allgemeines, CH4i

Fest des ganzen Ordens werden dürfte ET begrundet
weıter diese S Inıtiatıve ÄN &e dıe Bereıitwilligkeıit
mi1t welcher verschıedene sSse1INer Vorschläge Z verschile-
denen Zeiten bereits;; anderen Benedictiner Ahbte1ien
aufgenommen wurden, SOWILEC durch d1ie Freiheit
dıe dem (Orden cie amer1ıkanısche Verfassung gewähr
Er ersucht weılıter jedem einzelnen Ordenshause
e1in besonderes COM einzusetzen; welches die
Art 46R8E Weise der GE:stfer167r berathen hätte un
schlägt als (x S S de derselben die Herausgabe
eines QTOSSCTEN und kleineren Festgedichtes S  e eiıner

trede lateinischer Sprache 111 Wege der COBRCur:
L: VOT, deren bestes Ergebnis CIHECH Preisrichter-

deren Verfasser dann miıtollegium geprüft,
Diplome Sechtt werden soll A diese zweıfachen pTO
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JjectIrten Festschriften beziehen sıch die Punkte L, Zg 3
4 75 der Zuschriftft Der un spricht VO  ; der be
absiıchtigten Neu Ausgabe des „ ADum Benedictinum,
der handelt VO  — der GComposition E1INEeT CIQCHCN est-
INESSC, der VOoO der Ausgabe kurzen Ordens
(reschichte, der VO  un Erlangung der (znadenschätze
der ırche und den be1 dieser Grelegenheit fr erbıtten-
den Indulgenzen, der K} VON edenkmedaılle un
der lautet wortlich 99  t ad sepulchrum SS N

archıcoenob1io0 (asınens1 ab ordıne offeratur
quod, quale futurum S1IT reverendi1is-

S1111 abbates, collatıs inter S concılıs, definient W4 ÜFE
dieses GCirculare War der (srund AT Festfeier gyelegt
worden bıldete den Gegenstand VO Berathungen,
welche 111 erstenmale

I1 Salzburg gyepiogen worden, als dort
24 Oetober 1576, Benedictiner Aehbte ZU  an e1 des
Fürst Erzbischofes Dr Albert der (bısherigen es
VO Peter SDalzburg‘) ZUSammen gyekommen Ware

Diese 1U  m machte
QZalnzZenN e  INETN, den Vorschlag sSu mıiıt Freud
begrussend, das bezüglıche Circular des es W ımmer,

dem Ihrigen. Sie fügte OSS, Was die Punkte 243y
anbelangt hinzu ass die ort angeZOQECENCNH Fes

schriften abgesondert VOIT Schematismus publicırt WE

den sollen ; S 1 beschloss, ass Sr Eminenz, dem Ca
1Nna Piıtra das Ehrenamt e1INES Preisrichters uneines
atröns der Fest - Vorbereitungen übertragen werden
MOLYE, <gyab iıhre Ansıcht kund bezüglich des proponirte
Handbuches Ordensgeschichte SOW1E den Wunsch
dıie erbıttenden Indulgenzen auch auf das übertragene
Fest und Octave ausgedehnt Y sehen und verschob
schliesslich die unter Nr 1& angeführte Ausführung
6S1He5 Votivgeschenkes ZIIT weıiteren Berathung während
des JubehHahres. AlsDruckort tür die Festschriften wird
neb enbe1 bemerkt VOo  $ dieser Versammlung aus V-6F

9*
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schiedenen (1J1ründen eine „Oder dıie andere europäaische
Druckereı in Vorschlag gebracht. IDiese eschlüsse der
Salzburger Conferenz wurden dem Herrn hte VO  a

Vıncenz mitgetheilt nd die olge hıevon WaTr

11L eıne LALS chrıft desselben dıie Herren
ddto Februar O77 1n welcher SEINE Freude
ber die Annahme se1iner Propositionen 1m QrösSsCch und

Yanzen ausdrückt, mıt Rücksicht auf dıe ortlıchen NLGr
hältnısse den Aehten Europa’s dıe Durchführung der

Jubiläums-Angelegenheiten für d1esen el überlässt,
11111 Aufstellung eines bezüuglichen Ausschusses ersucht
und den Herrn Erzabt VO Martinsberg Ir Joh
hrysostomus Kruesz AA obersten Leıter der QanzZeNn
Angelegenheit vorschlagt, den hiebe1 der Aht VTl R a1-
SEeIN (xzunther alıvyvoda unterstützen moöge. Inzwischen
Waren das amerikanısche CGircular owohl a1Ss auch die
eschlüsse der salzburger CGonterenz uch bereıts dem
Herrn Erzabte VO  a M 181 D’Orgemont mMI1t-
gethe1 worden, worauft letzterer

1m prı 1677 gy’leichfalls eın Carculagr
der Jubiläums-Angelegenheit erlhess. Hr nımmt in diesem
on den bısherigen eschlussen freudıg Keenntnis, lenkt
dıie Aufmerksamkeı des ganzZeh. ()rdens auft dessen

1ege ach Monte (‚asıno hın, SEeTZ 1m kurzen A&Uu

einander, welche ane habe, 198881 dıe Jubelfeier 1n
seiner el durchzutführen und bıttet schliesslich jenes
unter Nr des ersten Circulars angeführte Votiv-
geschenk Monte (‚asıno 1n der W eıise zukommen DA}

lassen , ass HrC gemeinsame Beıtrage dıe ehrwur-

digsten Denkmäler dieser Abbtel, der urm, dıie Grvptä;
dıe Basilica un dıe Confess10 iın würdiger W eıise hers

geste werden mochten. Zu gyleicher e1ıt un unter

gyleichem Datum ergieng a} dem genannten Herrn

Erzabte VO Monte Casıno
eiıne Bitts cChrift sammtlıche Bıschofe,

u uch deren Aufmerksamkeıt auf se1n Unternehmen
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hinzulenken nd dıe Veranstaltung VON Sammlungen ZA
dıiıesem Zwecke 111 en einzelnen Kirchen Z erwırken
deren Verzeichnisse ann 1111 Archive SC1NEer el ZU:

ECWISCH (+edächtnisse eponır werden sollen
A Beigeschlossen War das Sseparat gyedruckte E

suchen Namhaftmachung der eıiınzelnen
Benedietinerinnen- Kloster den verschıedenen
Diocesen, damıt uch diese sıch be1 der Jubelfeier, die
dem heı1ıl Penedict ebenso WIeE e1ner Zwillingsschwester
Scholastica gılt betheıliıgen mochten Im erlaute der
Versendung dieser Girculare trug der Herr Erzabt VO
Monte Casıno zugle1c Sorge; dıe allbekannte Bene
dicts - Medaıille , den sogenannten Benedictspfennig, als
Erinnerung al das angebahnte Jubiläum un mıiıt
darauf hinweisenden Inschrift OIn pragen
lassen. Er machte hlevon uch dıe entsprechende An:-
A al den eılıgen Stuhl mıt der ergebensten
Bıtte, diese Medaıille miıt den päpstlichen (x+naden VeTr-

sehen wollen, worauf
AI AIn 3 ugust 1577 der oylorreiche Pap

Pıus 3e 6a6 CiH esonderes Breve en
gyläubigen, welche die genannte Medaıille , VOo Erza te
VOI Monte Casıno der Delegirten gewel
SCH werden, ausser den gyewohnlichen ässen, die
für schon früher VO päpstlichen Stuhle erthel
den, uch och alle JENE vollkommenen Ablässe
wendet welche VO heil Stuhle den Besuchern der
Kirche VO  } Monte Casıno der Crypta un des Thurmes A  SC

Waren verhlhehen worden Dieses Indulgenzdecret
öffentlichte der genannte Aht VO  z Monte Casıno, hınzu
fügend ein Verzeichnis er früheren Zeiten Vo

papstlıchen Stuhle den Heiligthümern VO  - Monte Casıno
zugewandten Ablässe, ach den einzelnen Festzeiten des
Jahres geordnet.

VIIL Der Erzabt VO Martinsberg,
welcher sich der ihm \} Amerika A  us übertragenen
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schwierigen Aufgabe der ÖOberleitung der Festvorbereıitun-
Cn für Kuropa miı1t hingebender Aufopferung unterzogen
hatte, berichtet 1n einem cul AT OM aal des 1577
(9)  ne Datum) ber das esulta selner DiShertigen
Mühewaltung. ingangs erwaäahnt des unter AaAl

geführten chreıbens VO  an Amerika, begründet 1es se1n
Circecular HE cdıe 1ın den ftrüheren Nummern angeführten
Documente, erwaäahnt hierauf der miıt seinem Coadıiutor
ın Jubiläums - Angelegenheıten LA Martıinsberg gyepHo

Besprechungen un schıildert ann sSEeINE 1n dieser
Angelegenheit unternommene R e1se. AT derselben
trat 1R RRom mıt Benedictineräbten ZUSammenN, VON

welchen einstimm1g dıe Jubelfeier als eiInNe beschlossene
v hatsache ANQECNOINTINE wurde. Diese Versammlung

brachte diesbezuüglıch den unsch Au Beschlusse, e

mochten alle Benedictinerähbhte AA eigentlichen Säcular-
feler autf Monte Casıno zusammenkommen, Oort AaAl

1Ta iıhres (Ordensstiftters ber es as Z& un
sich besprechen, Was /ABar Hebung des (Ordens nutzlıch
se1n könnte, aber auch darüber, W1€e dem Stifte VOT1 Monte
(Casıno Un (+2eldmittel nd geeignete Indiıvyiduen auft-
zuhelfen ware. Auf letztere rage wurde dem Erzabte
VOT1 Martinsberg inzwischen ON Monte Casıno Antwort
Z eıl; ber welche CT als Beilage seinem Circulare
weıter berichtet. Die traurıge Schilderung der QCeCQCHN
wärtigen Lage auftf Monte (Casıno fand uüuberall 1m Schosse
des Ordens die le  aliteste ITheilnahme nd nachdem
sich der Herr Festleiter dieser HC die VEOETI-

schıedensten Zuschriften versichert nd hiıefür überdies
auch 1U5 mundlıchen Besprechungen Belege erhalten
hatte, traf Anstalten einer weıteren Besprechung
der 1n dieser Angelegenheit, welche 1m August
desselben Jahres in Wien stattfand. Die JIheilnehmer

dieser Besprechung NUN, sıch bewusst V-OS em der
Nothwendigkeit, die Zukunft Monte Casıno’s materiell
sicher stellen, beschlossen die diesbezüglichen Lasten
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ınter einanderf vertheılen un der Herr Erzaht V.O

Martınsberg (GdEr es 1eSs SE1NEeEeM Circulare SC
dert), fügt dıesem als R esultat der W1eN Besprechung
dıe Anfrage be1 WIE 1el jeder Convent beiızutragen
ne1gT Se 1) P den Kosten, welche dıe Festfeier
Monte Casıno selbst verursacht 2) VE der jahrlichen
Summe VO  n 018]  O LIEE; dıe das S{IiFE ST Erhaltung be
nothigt Ü7 ZUT Erhaltung Anzahl VO Indiıvı
duen, dıe ZU Erreichung der zweckdienlichen Bestre
bungen emselben nothig WAaren Beigefügt sind
dıesen Trel niragen och andere dEEL. welche G1He Krt-
klarung bezüglich der KEIEE, der gyeplanten rdensge
schichte, SOW1E des personlichen Erscheinens der E1

zeinen R den FHesttagen auf Monte C asıno
heischen. Dieses CGircular schlıesst mıit der egründun
der Nothwendigkeıt erhebende
Feier mıiıt der Bıiıtte rechtzeıitigen Kinigun
un allgemeınen Verständigung.

Bisher hatte den Anscheın, als sollte Mo
Casıno das ausschliessliche CGCentrum der Feler bilden
Es 1es historisch auch vollkommen begründet den
1er schlug ened1ic ZUerSTt SCe1NEN 1tz auf,
ruhet auch mıt SEC1INeTr Schwester, der hl Schola
och auch Urt, WO ( gyeboren, WO SC1Ne Wie
gyestanden, mMuUuSsStTteEe 111 das DBereich der Festlichkeıte
einbezogen werden. Dieses 1111 Sinne habend erhe

NO TEeMmMBbETr 1876 der W eihbischo VONur
11 Namen des Diöcesanbischofes Rundschreiben

aVOTNwelchem CT, auf Nursıa autmerksam machend,
wähnt, ass sıch 1n diesem tadtchen bereıts ©CH1} dop
peltes Festcomite gyebi  € habe, das C1HO aus iöcesa
priıestern mıiıt dem Bischofe, das andere aus den VOFr

züglichsten Bürgern mı1t dem Bürgermeister de
Spitze, welche EMEINSAINE Vorberathungen der Feıer
gepflogen en Diesem QYEMASS SO das eburtsha
des heıl Benedict, das herum gegenwärtig Ce1ne
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Ehren erbaute ırche steht, TEeSTEAUTIT: un uüberdies
dem heı1ıl Mitbürger P TrTen auf dem Marktplatze der

e11) würdiges Ehrendenkmal errichtet werden.
Hiezu erbıittet sıch der gefertigte W eeihbischof m1
eıträge Diesem Rundschrei:ben folgte

SAa zZweıtes des es XE G: 10518#
S51 S Rom mELE urbem“ (18 December

187 8) derselben Angelegenheıt welches den Inhalt des
VOTI1IQCN wıederholend darauf hınweist ass sıch der
Abt 61116 eindringliche AnEmpfehlung desselben
Zwecke DESELIZE habe Er erläutert dieses erwahnt och

drıtten Comite’s S Nurs1ia VADER Beherbergung der
zanlireıchen Fremden den Jubeltagen un <&1bt 6S1HE

Beschreibung der gyeplanten Marmorstatue, deren Ko
sten mi1t 5 OO! LIire veranschlagt sınd

DE Am December desselben Jahres berichtet
der Erzabt VO artınsbers uüuber den weıteren
Krr oOlS SCIHCTE 18S18anN als L1 42r der Festvor-
bereitungen. Kr erwaäahnt der verschıedenen, ıhm 11

dieser Angelegenheit en W e  ellen zugekom-
Antwortschreiben, SEeTz dıe diıversen Ansıchten

auseinander, welche e ] Punkte uüubereinkommen
„Ssolemn1a centenarıa INAXUNO, QUO lıcet splendoris AapPa-
ratu s obeunda Die Neuausgabe des Album Bene-
dıectiınum SSr allyemeın beschlossene hatsache Erz
abt Kruesz macht hleraut bezuüglich der Einzelnheiten
der Feier mehrere Vorschläge, dıie sıch theıls (sub
auftf den lag der Feler beziıehen, theiıls auf deren Art
un W eise 111 einzelnen Häusern (sub 58 dıe für jedes
einzelne Haus CH14 specielles (+edächtniswerk un (r+e
genstande en un auf dıe Nothwendigkeıt hınweilsen,
ı1l den heıl Stuhl dıe nothigen Bıtten WERQCNH (zewäh
rungs der Jubelablässe richten. Zum Schlusse kommt
der Herr Erzabt autf den Punkt 12 des ersten Circulars
zurück un erıichte ber dıe hiefür eingelangten Spen-
den Sowohl Pıus als uch Leo SBl en das
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Begınnen des es VO Monte Casıno, WIC Erzabt
Kruesz schreıbt gebilligt

11 AB B 6nH11ä7 berichtet VO FeHTrUEr
1L670, ass dıe Neuausgabe des A I\bumBened:etrAnu m
Ce1IHE beschlossene 'Thatsache SCIH, Fragen A,
auf welche hın das ater1a. hiefür zusammengestellt
werden solle, und ersucht Abbildungen der Stifte,
womıt das um geziert werden soll

SCHE 1D SE er]ässt August 1879 C111

BBreve mittels dessen für das Irıduum MC} prı
880 (dem Sonntage) A für dıe 1g1 AIn

un das eigentlıche uübertragene Hest AIl das ess
formulare der Missa votıva s Benedict1 gestattet WwI1Ird
W eıter gyestatiet das Breve,; ass Kesttage e1iNne

Pontihcalmesse gehalten, deren Schluss der apOSTtO
stolische egen ertheilt, während des Iriduums ı Monte
Casıno selbst 6111 vollkommener Abhblass OI

den koönne, un letztere (+nade uch autf alle JENE
aUS, dıe 1111 WHestjahre 8580 Monte (Casıno andächtig be
suche wollen

EK Im zweıten Breve gieıchen Da
D17 wırd der apostolische Segen denen ertheilt und
(GsSnadenschätze olchen eroffnet velche als FKorderer
KRestaurationsarbeıten sıch bethätigt en en
weıter dıe 111 der Basılıca auf Monte C(Casıno 116  ( 6E

Altäre SE privilegirten rhoben miıt demVorrecht
ass be1 ihnen das Formular der Benedict’s Vo
FHese gebraucht werden könne.

N Eın Krliass der Congregatıon der Rı
CEN, yvefertust VO Präfecten, dem Cardinal DBartoli

ass all? die 1rVOmM Dn October 1879 erwahnt,
rühere päapstliıchen Breven für Monte Casıno ertheilten
Privilegien bezüglich der otivmesse un der (z+2ew1in-
NuUung der Ablässe während des Iriduums auf alle Bene-
dictinerkirchen ausgedehnt

DENAL: Eine ZuScHTIETE des es VO Mont



Aa

A

CASINO VAQRAR W November 15790 summirt es das;
Was bısher 133 der QUaNZeN Angelegenheıt eschehen ist
erwähnt und belobht dıie allxemeıne Theilnahme, be
richtet ber den Fortschritt der kKestaurırungsarbeiıten,
welche sıch der Kosten WERQCN, auftf den urm be
schränken mMuUsSStTen &N1ıbt EeNNTN1IS V der TE .
pragten Benedictsmedaiulle ; VO  v} den bereıts anQ CZO-

päapstlıchen Breven un schlıesslich dıe C11-

elnen des ()rdens für das Pfingstfest ach Monte
Casıno C1IN, welchem dıe alt ehrwürdıge W ohnstätte

he1l Benedict felerlich eingeweiıht werden soll Pn
OS eE111 1e  16 sınd dıe Worte dieser Kınladung un!
WI1T gylauben diese HSG historisch genetische Skizze
MmMI1t denselben auf dıie wurdıgeste W eise abschliessen

audıDus CXOT HIN U: immortalem gylorıam
SaNnCctiisSssSımı Ducis, Magıstrı Patrıs nostr1! NO  amus
gratiam Deo et Christo EIUS PTrO incomparabıli augustaeK

nOostrae VOCatıonıs benefnc10! Vota UNCUPEINLUS ut de
die 1em SancCctıus V1IVaiInus ndeliusque vesug11s lucen-
1Dus 1insıstamus amatıssımı Patrıs NOSK, Qu1 OIMMNıum

ustorum SPIr1ICu repletus, NOS, lıcet perindienos 10S,
on dedignatur, ut mellifiuus aıt Bernardus, 1E SUug,
doctrina SUu  © intercessione S pascere! Nos den1ique

FTCLIUS 11 praedilectae Deo familiae COrPUS CON-

SOCIEMUS, mMONAaStT1ICcAas lungentes COPI1AS ArMay UE iucıs
conferentes, ut, SUIL tah certantes Duce Patrono,

subs1dium kıdelıbus, solamen Ecclesiae, gaudium
0Oel0o praebeamus, et

G.DH Die Redaclion

1) Einer beigeschlossenen Erklärung zufolge wiırd diese TOF Ver-

schiedenen rOössen gepragt werden (Material : Sılber und Bronze)
und erhält jedes Benedictinerstift ach Wunsch viel Exemplare
derselben 11L Bronze, als e Mitglieder zählt.


